
Errichtung der Rosenkranzbruderscha
Kaysersberg ereisa

urc P. Bonaventura de Plurio OFMCap.*
9-161

Dem Dominikanerorden gebührt das Verdienst der Vertiefung un Aus-z
breitung der Marienverehrung, die 1mM ausgehenden Mittelalter iın der
Rosenkranzbruderschaft (Rb) ihren besten Ausdruck fand.1* Die erste

wurde 1470 1n Douai VO  - Alanus de RKupe gegründet. 1475 .
tolgte e1ine 7zweilite Errichtung Ööln durch Jakob Sprenger P2 Die
erste Errichtung einer 1im Elsaß geschah 1483 Kolmar®. Die Wirz
TCeIN der Reformation storten die weilitere Entwicklung auf längere eit
Urkundlich bestbezeugt ist die 23. Mai 1610 1n der ehemaligen freien
Reichsstadt Kaysersberg gegründete Dieselbe wurde VO P. Bonaven:
tura de Plurio OFMUCAap., Guardian VO Kloster Ensisheim (Ober-
elsa{ß), kanonisch errichtet. Die Delegation d hoc gab der damalige
Apostolische untius der Schweiz, Ladislaus d’Aquino, Bischof von
Venafro (Luzern, 10. Dezember 1609).* W arum wurde ein Kapuziner
hierzu beauftragt und kein ‚ominikaner, beispielsweise Aus dem nahen
bewußten Kloster Kolmar, gegründet 1278° Warum en Pater aus dem
Observantenkloster Kaysersberg, gegründet 12808 Geschah die Delega-
tion vielleicht intu1itu NX bzw. mit Rücksicht auf den Orden, dem

Bonaventura angehörte? Es folgen einige mutmaßliche

ı P, Bonaventura VO.  - Plurio (T4UTS; Pluri. Piuro 1 Veltlin 1618 UrC. 1ne Wasser{ilut
vollständig hinwe  Spult), se1lt ca. 1605 1n der Provinz; 13. August 1622 1n Locarno
wlilederholt G(uardlan: iın Altdorf, Luzern un!: Ensisheim 607—10); Novizenmeistier

TITractat eineriın Altdorf und Ensisheim 1608—10) Er hinterlielß ein Werk (Ms
klerlichen unterweisung un geistlicher pratick VO beschaffenheit und übung des 1N-
nerlich gebets Den geistlichen andec  en reformierten chwesteren des trıten (IT=
ens . Franecisce1l 1n dem wirdigen Schwösterhus Dey Sant Lucern) PAL
104, LOL1. 177—3534; PAL L113; S5. 192, 197 un! wiederholt; t. 149, 5. 145, 291 ; 10 (19  2) 31
Beissel Stephan Geschichte der Verehrung Marıas 1n Deutsc  and während des

Mittelalters, TE1DUFT. 1. B (1909) 0—46.
2 Dictionnaire de spiritualite, ascetique ei mMyStique, doctrine el histoire, arls (1932) Su

Voc. Alain de la OC (CO.  69—270). Hier wird 1675 als ründungsjahr ngegeben, W as

eın offenkundiger Druc  enler 1ST.
° Gass. Jos., Straßburgs Bruderschaifiten un: w10) VOL der Revolutlon, 1! Archiv

LUr elsässische Kirchengeschichte (1927) 233 Wittmer Charles, L’obituaire des Domi-
N1calns de Colmar, Strasbourg (1934), Premiere Partie Introduet!l: 35
Kaysersberg Stadtarchiv 4'l, Urkunde NT.  —
Wittmer Charles OD C1L.:14
Grandidier-Ingold, Nouvelles (KUVIeES inedites oOlmar (1899) 259.
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Gründe:

1. Der Kapuzinerorden stand damals e1M Hl Stuhl un seinen Diplo-
matfen 1in hohem Ansehen.

27n der Schweiz Uun:! Oberelsafß galten die Kapuziner neben
den Jesuiten als Pioniere der Gegenreform.
untius Ladislaus d’Aquino, dessen Revier auch das Oberelsafß
gehörte, WAar eifrig bemüht, die Reformbestimmungen des TIrienter
Konzils durchzuführen vAr Segen des Volkes, des Welt: un Ordens-
klerus un nicht 7zuletzt der Klosterfrauen.
In den Kapuzinern der Schweiz fand der Nuntius VO  - Luzern eifrige
un ergebene Mitarbeiter.‘

5. Das Klarissenkloster VO Alspach oberhalb Kaysersberg WarTr damals
reformbedürftig und auch reformwillig, W1€ die Klosterchronik bez
zeugt.®

6. Schon 1608 hatte der Provinzial Hieronymus die Reform der Als-
pacher Nonnen begonnen,; die Bonaventura auf Betfehl Pauls
1mM folgenden J. weiterführte.? Der Guardian VO Ensisheim War

also dem untius VO  - Luzern nicht unbekannt und in Kaysersberg
nicht ganz fremd

7. Außerdem mochte die Nationalität des Paters mitgespielt haben Pa
ter Bonaventura War Italiener! Nun hatte der italienische Diplomat
VO Luzern e1ine offenkundige Sympathie für seine Landsleute in der
schweizerischen Kapuzinerprovinz. Als der untius 1613 VO  - seinem
Posten 1n Luzern Abschied nahm, lobte die Tätigkeit un die Er
folge der italienischen Kapuziner un:! anerkannte öffentlich, 297 seit
ihrer Ankunft die Andacht gewachsen War un:! die geistlichen inge
anders liefen als vorher‘“‘ 10

Wie dem auch SCWESCH sein mochte, Tatsache ist Bonaventura wurde
VO Nuntius ZUur Errichtung der delegiert un führte den Auftrag
auch persönlich Au  ®

Schmidlin JOs., Religlös-sittliche Verfassung un! Keformbestrebungen in den OTr-
den des Elsass Ooraben: des Dreißigjährigen Krieges, in Archlilves de ıse d’Al-
SaCce. Oouvelle serie (1947—19438) 261
Colmar, Archives enpartementales I1 NrT.  N Der vollständige der lautet
„Alspach, Kurtzer begriff der protocoll er denckhwürdigen Briffschaifften, Rad, DOo-
cumenten das geistliche alleın belangent wl1ıe hierin ersehen 1789.** elte 16—18 —
fahren WIT, dalß Ladislaus qgu1no, Nuntius VO  - Luzern, Herrn oh. Rüdelboum, Propst
VO.: St. Martin-Stiit Rheinfelden ZU. Visitator VO Kloster Alspach estie hat
(4. Juni Im ‚„„‚Man: el Nun ist uns nı  erley komen
VOINl der haus.  ung des Otteshauses un Frawenclosters Alspach, weilches jet-
zıger zZeit VO.  5 den ehrwürdigen Vättern Ruffach eglert 1rd. Die Observanten VO.  »
KRufach ste  en damalis die Beic.  vater un! Visitatoren.
CcChmidlin Jos D: 259

10 ayer, Der nl. Laurentius VO:  - T1N! un die Schweizerische Kapuzl-
NerprOVinZz, 1N : 4'7 (1960) 07
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Die Errichtung der geschah ın der Heilig-Kreuz-Pfarrkirche am
Mai 1610 Das Bruderschafts-Register berichtet hierüber folgender-
maßen: „Statuten der Hochgelopten Himmelkönigin Maria utter
SCETS Erlösers Vn Seligmachers Jesu Christi Bruderschafft des heyligen
Rosenkräntzlein den drey vn zwantzigsten monathstag MaYy AaMNNO

dausend sechshundert Vn -ech auf Befehl des Hochwürdigsten Fürz
sten VN: Herrn Herrn Ladislao VOI Aquin Bischoffen ZU€ Venaffren
päpstlicher Heyligkeit Legaten latere VO  - dem ehrwürdigen wohlge:
ert vnd andächtigen er Bonaventura der zelit guardian des Capuciner
Closters ZU«c Ensisheimben 1n der heyligen Creutz Pfarrkirchen ZU«e Kay
SCTISPCISCH uff VNSeTeTr Lieben Frawen Altar 1m hor Capelin einge-
setz 11

Die Bestätigung durch den Dominikanergeneral fr Raphael Riphoz $

folgte erst drei Jahre spater. Die Originalurkunde rag Unterschrift
des Generaloberen un: Ordenssiegel un ist mit bunter Randmalerei
geziert un datiert: Rom, 24 Dezember 1613.1%

je Delegations:Originalurkunde*®, in lateinischer Fassung, zaählt 29 Zei
len, auf einer Seite Die Linienführung ist ungefähr gerade, Zeilen:  2  z
schluß leicht steigende Tendenz. Respektrand auf der linken Seite, allerz
dings 7ziemlich schräg. Die Urkunde tragt Unterschrift mit Federzug un
Siegel des Nuntius, SOWleEe Unterschrif£t des Kanzlers der Nuntiatur un:!
ist datiert ach dem Inkarnationsjahr un dem (5.) Pontifikatsz
jahr Pauls Die Niederschrift bereitet dem kundigen Leser keine
besonderen Schwierigkeiten.
Es handelt sich 1er das älteste, die Kapuziner betreffende Akten:  E  Z
stück, das WITr bislang 1n einem Ööffentlichen Archiv 1mM Elsafß entdeckten.
Es War 1m Sommer 1945
Der 1n der Beilage veröffentlichte ext ist eine diplomatische Wieder.
gabe des Originals, wurden die üblichen Abkürzungen bzw. Ab  Z  Z
kürzungsschnörkel 1m Interesse einer leichteren Lesbarkeit aufgelöst, hne
jedoch die Auflösungen einzuklammern.

ITNs Herrgott OFMCap.‚ Provinz Straßburg

Kaysersberg, Stadtarchiv 4'] Nr. 5 }
12 Das Bestätigungsschreiben 1m Bu.  Tae:

1D. Nr.
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Beilage
LADISLAUS AQUINO. Dei et A postolice Sedis gratia Episcopus
Venafranus!* et Pauli Divina providentia KRomanıi Pontifiz
C1S <  ad Helvetios et Rhetos, COTUMYUC subditos foederatos; Nec:  C  P
1O  - ad Constantiensem, Sidonensem, Lausanensem, Curiensem, Basilienz
SCIMH Civitates ET Diceceses UNnCIius potestate Legati de latere
eiusdem Summi Pontificis Assistens, et Przlatus domesticus:
Admodum Bonaventurae de Plurio suardiano Capuccinorum En
sishemiani Monasterii,1° SCH Cculcumque alis PETISONX ecclesiastica per
1psum subdeleganda1® salutem in Domino sempliternam.
Nostri muner1s CsSsSc confitemur dum legationis A postolice officium
stinemus Oomn1a NOSTrae Nunciaturze hominum Ota et CONaTUS, qu1 ad
devotionem P,  d Deum e1IUSque gloriosissimam genetricem Mariam
gendam tendunt PTOMOVCTIC, et quantum Domino licet adiuvare:
Sane exponi nobis fecerunt Illustres Spectabiles Virl, ‚\OomMinus
Magister Senatus inclita C1vitatis Imperialis Kaisersperg*‘, quod
1ps1 C speciali Z Virginem Matrem sacratissımam devotione Oomn1um
bonorum tam spiritualium QUam et corporalium Deo optimo MAX1z
INOQUC eiusdemque Virginis £ilio un1gen1to Jesu Christo salvatore O
STr  =) perent et eXpectent, cuperen propfterea 1n 1pPsorum c1ivitate PIX  Z  D
dicta ad bonorum OPCIUM stimulum et incıtamentum praesertimque ad
au xilium adversus hareses in (Germania tam late grassantes?® obtinen-z
dum congregationem SeUu soctietatem Sacratissimi Rosarii 1uxta S. Patris
Dominici institutionem, ad eiusdem!? Deiparze Mariz honorem, et reliz
J10NiS propagationem er1igere dAC undare S1 ad id noster S1Ve alterius Q
clesiastici super10r1s accedere pPOSSEeT Nobis er humiliter
supplicari ecerunt ut COTU desideriis advenientes de opportunitate AuUucC:
'Or1Ttatls NOSTIr2e munimine providere dignaremur; Nos 1taque tam p10
cCivitatis pradictae zelo annn ueTEe cuplentes eorumdemque Dominorum ple-
tatem comendantes discretioni IU° SCUu alterius PCI te subdelegandi AUC:
torıtate NOStra commıttimus et mandamus quatenus tenore presentium

Venaf{ro, süditalienisches Bistum, se1it 18352 m1 Isernla vereinigt Buchberger, Lexikon IUr
Theologie un!: Kirche (1933) Sub. voc. Isernia.
gegrundet 1603. Catalogue des Freres 1INeurs Capucins de la Province de Strasbourg
(1952)

16 P, Bonaventura errichtete persönlich die Bruderschaf{ft. 1e nmerkun 11l
17 Kaysersberg, damals Ireile Reichssta: gehörte ZU. Zehnstädtebund. Die Initiative der

Errichtung der ging VO Ta dQUuS, dies War uch der Fall Del der Einführung
des „Seelensonntag‘“‘ iın Türckheim. elivelila Franeciscana Juni 58) 151 Der adt-
ral gewisse Patronatsrechte ber die in Kaysersberg befindlichen Kirchen und
apellen. Die eruIun: der Pfarrer un: die Vergebung der Benefizien ahm der adt-
rat VOL 1m FKinvernehmen mit dem Bischof VO.  -
Bis Z.UI1 ugsburger Religionsirieden 1555 gab 1n Kaysersberg keine utheraner,
SOoONdern 11U einige Wiedertäufer. 1e dam Jon., Evangelische Kirchengeschichte der
elsaässischen Territorien, Strasbourg (1928) 411—414
Im Yiginaltex:' VO: der ıchen un mit eicher iıntie freihändig untersirichen.,
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Uriginal-Urkunde, ausgestellt Von Nuntius Ladislaus de Aquino
(Luzern. Dezember WOMIt Bonaventura VO  } Plurio, Guardian 1n
Ensisheim, delegiert, In Kaysersberg die Rosenkranzbruderschaft errichten.

Staatsarchiv, Kaysersberg, (  —1  )



litterarum nostrarum pensata civitatis et hominum eiusdem devotione ef
zelo, confratrum. id exoptantıum NUuMCeCTO, et aliis considerandis, S1 id ad
maliorem Dei, eit e1Us Matris purissimee gloriam et honorem consonum?®
iudicaveris et S1 alia similis confraternitas ibidem1. NEC ibi proxime erecta
19(8)  - cit.22 Naostra auctoritate societatem pradictam Sanctissimi Kosarii
1U XTa ftormam aliarum et S. Domini mentem in ecclesia SCHu altari COI:

Sruo er1gas et instituas  dr  * Non obstantibus constitutionibus et ordinationi-
bus Apostolicis, caterisque contrarlııs quibuscumque. In fidem
atze Lucernze die X Decembris Pontificatus 590008 quin-
to  23

G. 24 (adislaus) c (iscopus) Venafranus, uncius Apostolicus‘  25
Mich Ant Cancel.

Consonum, lesen WIT; eın anderer Leser könnte einen andern USCdTUC. entziffern.
21 Eine andere der verwandte, marianische Vere  ng gab in Kaysers damals

n1iC.
22 Die nächste bestand im Dominikanerkloster Kolmar, über ZWwWwel egstunden VO

Kayser:  Tg en Das Mitgliederverzeichn!is, 1484 angelegt, ruhnt 1ın der Sta:  10-
ekK Kolmar, 4'14 Das Verzeichnis Za Der 3000 Mitglieder, unter innen
uch Bürger aus Bern. 1e Wiıttmer Charles Op. CIL. 37
Paulus (16.5.1605—28.1.1621).

24 Das Siegel ist ziemlic. gut. erhalte: Die Umschri{fit ist ABn Hälite leserlich LADISL
AQUINO EPS

Eine photographische Wiedergabe der Originalurkunde besitzt das Provinzarchiv VO

Luzern SOWwl1e das Provinzarchiv VO.  - Strasbourg-Koenigshof{ffen. In der wurden
ın verschiedenen oberelässischen Pfarreien die errichtet. Wir en die diesbezüg-
lichen en eingesehen un festgestellt, daß n1e wleder eın Kapuziner hierzu delegiert
wurde.
Das egister der Mitglieder der VO  } Kaysersberg die Namen VO.: NEeUN Non-
116.  - aQus dem Klarissenkloster VO.  - Alspach, unter ihnen 20  chwester Marla alzın VO.

Luzern‘®®, die ‚„uIf Sontag TOr Marlae geburt““ mi1t sechs andern Mitschwestern aufge-
11OININEN wurde. Am anuar 1612 wurden wel eue hwestern eingeiragen. ‚1626
hatt Alspach ein der Gnadenbri{if VO dem General prediger orden er.  en, daß
alle ge  nwärtige und un Closterfrawen 1n Alspach ebendige Glieder des eylli-
SecHh Dominici se1ln sollen m1% der erlaubnis die bruderschait des H. Rosenkrantizes
lesiger Kirchen auftf ichten, wolern keine derselben ZW tunden wel VO.:  » dem
Kloster schon aufgerichtet worden.‘‘ Colmar, Archives Departementales RE Nr. 5 SsS.5
1e Anmerkung Die 1m Bullarium Or  PT. Da Kloster Alspach L1ULI:

eine kleine Stunde VO der Pfarrkirche VO. Kaysersberg entifernt _ war, durfifie dort
kein® errichtet werden.
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